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Autor*innen

Line Bernstein hat in Weimar Architektur studiert. Neben der Projektleitung des "Post-

Corona-Stadt"-Pilotprojektes "Reallabor Alte Feuerwache und Zentrum für Beteiligungs-

kultur" ist sie als Leergutagentin engagiert, um Initiativen dabei zu unterstützen, Leer-

stände zu entwickeln,

Laura Bertelt hat Architektur in Düsseldorf und Mailand studiert. Aktuell lebt und arbei-

tet sie in Berlin und wirkt an spanndenden Projekten wie dem Haus der Statistik mit. Sie 

beendet zur Zeit außerdem ihren Aufbaumaster Urbanistik an der Bauhaus-Uni Weimar. 

Kontakt: laura.margarete.bertelt@uni-weimar.de

Laura  Biermann-Firek ist Kulturwissenschaftlerin und angehende Urbanistin. Ihre Inte-

ressensschwerpunkte liegen in sozial- und kulturpolitischen Aushandlungsprozessen mit 

besonderem Bezug auf gesellschaftliche Teilhabe.  Kontakt: laura.charlotte.biermann-fi-

rek@uni-weimar.de

Svenja  Bochinski ist Stadtplanerin und beendert derzeit ihr Masterstudium der Urbanis-

tik. Sie forscht für das BBSR zur Partizipation in der Stadtentwicklung. Ihr Interesse gilt 

dabei Macht und Aneignung im lokalen Staat sowie Demokratietheorien in ihren räum-

lichen Repräsentationen. Kontakt: svenja.elisa.bochinski@uni.weimar.de

Pauline Bönisch ist Urbanistin und studiert im Masterstudium an der Bauhaus-Universi-

tät Weimar. Ihre Schwerpunkte liegen in sozial-ökologischen Transformationsprozessen, 

den Themen Flucht und Migration und der aktivistischen Raumforschung. Kontakt: Pau-

line.boenisch@uni-weimar.de

Volker Brandy ist wissenschaftlicher Mitarbeiter und Promotionsstudent am Institut für 

Politikwissenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena.  Seine Forschungs- und Inte-

ressenschwerpunkte umfassen Autokratisierungsprozesse, Wahlsysteme und -reformen 

sowie Informelle Normen in der Politik. 

Leonie von Brock studiert Urbanistik im Bachelor an der Bauhaus-Universität Weimar. 

Ihre Interessen liegen vor allem in dem Bereich der Mobilität(-swende), sowie in der Aus-

gestaltung und Zugänglichkeit öffentlicher Räume. Kontakt: leonie.von.brock@uni-wei-

mar.de
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Anton Brokow-Loga ist Politikwissenschaftler und Urbanist. Er forscht und lehrt an der 

Bauhaus-Universität Weimar zu städtischen Transformationsprozessen, Postwachstum 

und Demokratie. Weitere Informationen unter uni-weimar.de/stadtforschung. Kontakt: 

anton.brokow-loga@uni-weimar.de

Jonas Drilling ist Urbanist und Masterstudierender an der Bauhaus-Universität Weimar. 

Seine Interessen liegen im Bereich der Entwicklung ländlicher Räume vor dem Hinter-

grund soziokönomischer, und -demografischer Transformationsprozesse, sowie aktuel-

len Postwachstumsdebatten. Kontakt: jonas.drilling@uni-weimar.de

Frank Eckardt ist promovierter Politikwissenschaftler und Professor für sozialwis-

senschaftliche Stadtforschung an der Bauhaus-Universität Weimar. Kontakt: Frank.

Eckardt@uni-weimar.de.

Sophia Fiedler ist Innenarchitektin und studiert Urbanistik im Master an der Bauhaus 

Universität Weimar. Ihre Interessen liegen in sozial-ökologischen Raumtranformations- 

und Aushandlungsprozessen. Kontakt: sophia.fiedler@uni-weimar.de

Victoria Grau ist Urbanistin und ist seit 2022 als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der 

Bauhaus-Universität Weimar tätig. Ihre Forschungsschwerpunkte liegen auf den Zusam-

menhängen zwischen Politik und räumlicher Planung sowie Planungsgeschichte. Kon-

takt: victoria.elisabeth.grau@uni-weimar.de

Miriam Harst hat Architektur in Stuttgart, Antwerpen und Weimar studiert. Nach Tä-

tigkeiten in der Planung und Stadtentwicklung absolviert sie einen weiteren Master in 

Urbanistik an der Bauhaus-Universität Weimar mit dem spezifischen Interesse an Parti-

zipation und Transformationsprozessen. 

Jörg Hebenstreit ist Post-Doc am Institut für Politikwissenschaft der Friedrich-Schiller-

Universität Jena. Zu seinen Forschungsschwerpunkten zählen neben der Parteiensystem-

forschung auch die Themenfelder Responsivität, Nicht-majoritäre Institutionen (NMIs) 

sowie Blockchain und Demokratie. 

Jannika Hoberg studiert Urbanistik im Bachelor an der Bauhaus-Universität Weimar und 

interessiert sich vor allem für Entwicklung, Mobilität und Herausforderungen im länd-

lichen Raum sowie für den (planerischen) Umgang mit der Klimakrise

Kay-Uwe Kärsten ist seit 15 Jahren als Moderator, Begleiter und Trainer in der Demo-

kratiearbeit tätig. Seit 2013 arbeitet er im Auftrag des mitMachen e.V. in der Potsdamer 

WerkStadt für Beteiligung. Weitere Informationen zum mitMachen e.V. sind verfügbar 

unter: www.mitmachen-potsdam.de Kontakt: kay@mitmachen-potsdam.de
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Anne Küppers ist PostDoc am Institut für Politikwissenschaft der Friedrich-Schiller-Uni-

versität Jena. Ihre Forschungsschwerpunkte sind Klimaleugnung, Rechtspopulismus, 

Einstellungen zur Demokratie sowie innerparteiliche Demokratie. E-Mail: anne.kuep-

pers@uni-jena.de  

Ulrich Lakemann ist promovierter Sozialwissenschaftler und war über 25 Jahre als Pro-

fessor an der Ernst-Abbe-Hochschule Jena am Fachbereich Sozialwesen tätig. Auch nach 

seiner aktiven Hochschullaufbahn betreibt er im Rahmen seiner GmbH praxisorientierte 

Sozialforschung und Beratung. Weitere Infos und Kontakt: www.lakemann.com

Jannis Martens ist Bachelor Student der Urbanistik an der Bauhaus Universität Wei-

mar. Aktuell beschäftigt er sich im Zuge eines neudeli Fellowships mit Möglichkeiten der 

Bürgerbeteiligung bei Entscheidungsprozessen bezüglich öffentlichen, politischen und 

stadtplanerischen Handelns. Kontakt: jannis.peter.august.martens@uni-weimar.de

Till Mayer ist Urbanist und absolviert derzeit sein Masterstudium an der Bauhaus-Uni-

versität Weimar. Fokuspunkte seines akademischen und beruflichen Werdegangs sind 

Transformationsprozesse und Postwachstum in ländlichen, strukturschwachen Regio-

nen. Kontakt: till.mayer@uni-weimar.de

Lara  Paulus ist Kulturanthropologin und angehende Urbanistin. Ihr Interesse liegt in der 

Erforschung des Alltags im Rahmen sozial- und kulturwissenschaftlicher Stadtforschung. 

Kontakt: lara.paulus@uni-weimar.de

Kaya Peters absolvierte seinen Master in Urbanistik und studiert derzeit Medienkunst / 

Mediengestaltung an der Bauhaus-Universität Weimar. Seine Interessen liegen in The-

men wie Erinnerungskulturen, Migration(sregimen), Postmigrantische Gesellschaft und 

sozialen Bewegungen. Kontakt: kaya.peters@uni-weimar.de

Judith Platte hat Architektur in Aachen studiert und absolviert derzeit ihren Master in 

Urbanistik an der Bauhaus-Universität Weimar. Ihr Interesse gilt insbesondere der Zu-

kunftsforschung mit Blick auf Transformationsprozesse im Bereich der Innenstädte und 

des Wohnens. Kontakt: judith.caroline.platte@uni-weimar.de

Lester Malte Pott studiert Urbanisitik im Bachelor an der Bauhaus-Universität Weimar. 

Sein Interessenschwerpunkt liegt in der kritischen Stadtsoziologie rund um die Themen-

felder Postwachstum, sozial-ökologische Transformationsdynamiken und die Recht-auf-

Stadt-Bewegung. Kontakt: lester.malte.pott@uni-weimar.de 
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Johanna Reckewerth studiert im Master Urbanistik an der Bauhaus-Universität. Sie setzt 

sich für queer-feministische und posthumane Perspektiven in der Stadtforschung ein. 

Ihre Forschungsfelder umfassen Care-Arbeit, mehr-als-menschliche Stadtbewohnende 

und verkörperte Zugänge zu Wissensproduktion (embodied research). Kontakt: johanna.

reckewerth@uni-weimar.de

Marion Reiser ist Professorin für Politikwissenschaft an der Friedrich-Schiller-Univer-

sität Jena. Zu ihren Forschungsschwerpunkten zählen die empirische Demokratiefor-

schung, die lokale und regionale Politikforschung. Kontakt: marion.reiser@uni-jena.de

Roland Roth lehrte zuletzt an der Hochschule Magdeburg-Stendal Politikwissenschaft. 

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte sind Demokratie, Beteiligung, soziale Bewegungen und 

Kinderrechte. Kontakt: roland.roth1@gmx.de

Mario Rund ist promovierter Sozialwissenschaftler und Professor für Soziale Arbeit im 

Gemeinwesen im Fachbereich Soziale Arbeit der Hochschule Darmstadt. Er lehrt, forscht 

und arbeitet in Praxiszusammenhängen an den Schnittstellen zwischen Sozialplanung 

und Raumplanung, Sozialraumarbeit, lokale Partizipationsförderung sowie Kommunal- 

und Regionalentwicklung. Kontakt: mario.rund@h-da.de

Peer Schamuhn verfügt über einen Bachelor in Geographie und steht vor dem Abschluss 

seines Masterstudiums der Urbanistik. Seine  Forschungsschwerpunkte umfassen Woh-

nen, soziale Bewegungen und Krisen im urbanen Raum. Kontakt: peer.horst.schamuhn@

uni-weimar.de

Joel Schülin ist Architekt und absolviert derzeit sein Masterstudium in Urbanistik an der 

Bauhaus-Universität Weimar. Seine Forschungsschwerpunkte sind Flucht, Migration und 

Rassismus im städtischen Kontext. Kontakt: joel.schuelin@uni-weimar.de

Klaus Selle untersucht, begleitet und gestaltet Stadtentwicklungsprozesse. Sein beson-

deres Interesse gilt dabei der Kommunikation zwischen und mit Akteuren, die an diesen 

Prozessen beteiligt sind (oder sein sollten). Aktuell ist er im Kontext von NetzwerkStadt 

aktiv (https://netzwerk-stadt.eu).

Josefine Strüning verfügt über einen Bachelor in Soziologie sowie einen Master in Urba-

nistik. Zu ihren fachlichen Interessen gehören die Planung und Entwicklung ländlicher 

Räume unter Berücksichtigung sozioökonomischer sowie demografischer Transforma-

tionsprozesse. Kontakt: josefine.struening@web.de
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Philipp Tommrich beschäftigt sich mit der kooperativen und nachhaltigen Neuaushand-

lung von Stadträumen. Als Umweltingenieur und angehender Urbanist steht interdiszi-

plinäre Zusammenarbeit in seinem besonderen Interessensfokus. Kontakt: tommrich@

posteo.de

Marcel Weikert ist Historiker und Soziologe und absolviert derzeit sein Masterstudium 

in Urbanistik an der Bauhaus-Universität-Weimar. Seine Interessensschwerpunkte sind 

Geschichte und Gegenwart der deutschen Wohnraumversorgung sowie Transformations-

prozesse in ostdeutschen Städten im Zuge der Deutschen Einheit. Kontakt: weikert.mar-

cel@web.de

Robin Wieland hat seinen Bachelor und Master in Urbanistik an der Bauhaus-Universität 

Weimar absolviert. Seine fachlichen Interessen liegen in der Verknüpfung von Smart-Ci-

ty- und Digitalisierungsstrategien mit Transformationsprozessen sowie dem Demografi-

schen Wandel im urbanen Raum. Kontakt: wieland.robin@gmx.de

Noa Wilhelmi hat Architektur und Urbanistik an der Bauhaus-Universität Weimar stu-

diert. Ihre Interessenschwerpunkte liegen in der Erforschung von partizipativen Prozes-

sen und dem Verhältnis unserer Gesellschaft zum öffentlichen Raum. Kontakt: noa.ako-

sua.jospehine.wilhelmi@uni-weimar.de 

Claas Wilken ist Immobilienwirtschaftler und absolviert derzeit sein Masterstudium in 

Urbanistik an der Bauhaus-Universität-Weimar. Seine Interessenschwerpunkte liegen in 

der sozialwissenschaftlichen Stadtforschung, insbesondere in Bezug auf die gesellschaft-

liche Teilhabe marginalisierter Gruppen.

Maria Winkler hat ihren Bachelor in Stadt- und Regionalplanung absolviert und studiert 

aktuell Urbanistik an der Bauhaus-Universität-Weimar. Ihr Forschungsinteresse gilt ins-

besondere der Stadtgeschichte sowie neuen Formen unseres zukünftigen Zusammenle-

bens. Kontakt: maria.magdalena.winkler@uni-weimar.de
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